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Ausstellung
Barbarossa. Die Kunst der Herrschaft
Friedrich I. Barbarossa prägt bis heute unsere Vorstel-
lung von Macht, Ruhm und Glanz eines mittelalter- 
lichen Königs und Kaisers. Doch was wissen wir heute  
tatsächlich über das Leben und das Wirken dieses 
schwäbischen Adeligen, Ritters, Politikers und Kreuz- 
fahrers, dessen Lebenszeit fast das gesamte 12.  
Jahrhundert und dessen Reisen weite Teile der damals 
bekannten Welt umspannen?

Mit Schulgruppen erforschen wir die Kunst des Mittel-
alters, hinterfragen Klischees und schauen aus heutiger 
Perspektive auf die Dynamiken der Zeit. 

Anlass für das große und internationale Ausstellungs-
projekt im Jahr 2022 / 23 ist der 900. Geburtstag  
Barbarossas. Die Ausstellung findet an zwei Orten statt: 
ab 14. September auf Schloss Cappenberg bei Selm  
und ab 28. Oktober im LWL-Museum für Kunst und  
Kultur in Münster.

Kunstvermittlung
Neben 60-minütigen Ausstellungsgesprächen  
bieten wir Workshops (120 Min.) für verschiedene  
Altersgruppen an.

Ausstellungsgespräche
Spurensuche im Stauferreich – Schwerpunkt Geschichte
Geschichte ist mehr als Namen und Zahlen, Mittelalter 
mehr als Ritter und Burgen. Wir blicken auf das Netz-
werk Barbarossas, hinterfragen die Verknüpfungen und 
Rollen sowie ihre Erzählungen bis ins 21. Jahrhundert. 

Das schöne Mittelalter – Schwerpunkt Kunst
Wie passen Kirchenspaltung und Kreuzzüge mit höfi-
scher Kultur und Minnesang zusammen? Heute  
beurteilen wir das Wirken Barbarossas, der zahlreiche 
Kriege führte, kritisch. Zugleich weitete sich damals  
der Blick auf die Welt.
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Vier Spielsteine (Läufer, Springer, Läufer, Turm), 10. – 12. Jh., Naher Osten,  
Domschatz Osnabrück, Foto: Stephan Kube

Schulworkshops Münster
Oh Geliebteste! – Minnekästchen gestalten
Klasse 1 – 4

... so nannte Barbarossa seine Frau Beatrix von Burgund. 
Im Mittelalter war es üblich, dass Verliebte sich Ge- 
schenke machten. Als Verpackung waren kleine Truhen 
mit selbst geschnitzten oder bunt bemalten Szenen  
beliebt – Minnekästchen. Wir gestalten eigene Truhen 
mit Prägetechnik und Schmucksteinen.  

Alchemie der Farben – Pflanzenfarben herstellen
Klasse 1 – 7

Die Nonne Hildegard von Bingen ist uns heute unter  
anderem als Kräuterkundlerin bekannt. Auf ihren  
Spuren begeben wir uns in das Reich der Pflanzen.  
In diesem Workshop stellen wir selbst Farben aus  
Naturmaterialien her und lassen Blätter und Blüten  
auf dem Papier entstehen.

Berührt, geführt – Schachfiguren
Klasse 3 – 7

König, Königin, Bauer und Ritter? Das sind nicht nur  
Personen des Mittelalters, sondern auch des Schach-
spiels! Aus Indien stammend wurden die Figuren in  
Europa der mittelalterlichen Gesellschaft angepasst. 
Wer würde uns auf dem Spielfeld vertreten?  
Wir konzipieren eigene Figuren aus Seifenstücken.

Aus der Feder geflossen – Mittelalterliche  
Schreibwerkstatt
Klasse 3 – 7

Kaiser Barbarossa konnte weder lesen noch schreiben. 
Mancher Mönch im Kloster hingegen schon. Bei einer 
Zeitreise ins Mittelalter entdecken wir eine besondere 
Art zu schreiben: mit Breitfeder und Tinte. In der 
Schreibwerkstatt üben wir schmückende Anfangsbuch-
staben und alte Schriftbilder.



Gold, gold, gold sind alle meine Kaiser — Vergoldung
Klasse 5 – 13

Das Mittelalter strotzt nur so vor prächtigem Gold.  
Der Cappenberger Kopf – Silber vergoldet – wurde  
lange Zeit Barbarossa zugeordnet und ist ein wichtiges  
Zeugnis der Goldschmiedekunst.  Das künstlerische  
Mittel der Vergoldung erfordert Geschick. In diesem 
Workshop üben wir den Umgang mit Blattgold  
auf Papier.  

Held oder Tyrann? — Comic-Workshop
Klasse 5 – 13

Ruhm, Glanz und Glorie? Das Leben von Kaiser Barba-
rossa klingt zunächst verlockend. Doch wie heldenhaft 
kann Herrschaft mit Kriegsführung sein? In diesem 
Workshop fragen wir uns, was Helden und Heldinnen 
ausmacht und ob wir diese in unserer Welt überhaupt 
wollen. Wir entwickeln eigene Figuren mit Super- 
kräften im Comicstil. 

Rege Rüstungen rosten nicht — Installation
Klasse 5 – 13 

Die schimmernde Rüstung gilt noch heute als Zeichen 
für Heldentum, Mut, für (toxische) Männlichkeit und 
Krieg. Zu Barbarossas Zeiten schützten sich Ritter mit 
langen Kettenhemden aus bis zu 50.000 Drahtringen. 
Auf der Suche nach Schutz für uns knüpfen wir gemein- 
sam ein Objekt für die Klassengemeinschaft.

Fortbildungen für Lehrkräfte
Mittelalter reloaded
Fr, 4. November, 14 – 18 Uhr 

Unser Mittelalterbild ist geprägt von männlichen  
Helden, Reichtum und Ehre. Wie können wir in der  
Schule über das Mittelalter sprechen ohne Klischees  
und Stereotype zu reproduzieren? Wir stellen das  
Konzept der Kunstvermittlung vor und diskutieren  
die Ansätze. Im Praxisteil zeichnen wir unsere  
Held:innenversionen im Comicstil. 

Referentin: Flora Tesch
Kosten: 40 € pro Person inkl. Materialpaket und Skript

Aus dem Vollen schöpfen
Fr, 18. November, 14 – 18 Uhr 

Anhand der Buchmalerei lassen sich verschiedene 
künstlerische Techniken nachvollziehen. In unserer 
Schreibwerkstatt schöpfen wir eigenes Papier und  
binden Blätter zu einem Büchlein. Auf den Spuren  
von Hildegard von Bingen mischen wir eigene Farben  
aus Pflanzen und stellen selbst Ei-Tempera her. 

Referentin: Lioba Knape 
Kosten: 40 € pro Person inkl. Materialpaket und Skript
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Informationen und Buchungen
LWL-Museum für Kunst und Kultur
Domplatz 10, 48143 Münster
lwl-museumkunst-kultur.de

Besucher:innenservice
T +49 251 5907 201
besucherbuero@lwl.org

Öffnungszeiten Ausstellung
Di – So	 10 – 18 Uhr
Abendöffnung: donnerstags 18 bis 20 Uhr mit  
offenen Ateliers und Workshops sowie kostenlosen  
Touren (30 Min.)
am zweiten Freitag im Monat bis 24 Uhr

KOSTENFREIER EINTRITT FÜR SCHULGRUPPEN

Kosten
60 Minuten / 30,00 €  |  120 Minuten / 60,00 €
Sprachen: Englisch, Französisch, Niederländisch,  
Italienisch (60 Minuten / 35,00 €)

Workshop- und Tourpreise gelten für  
max. 15 Teilnehmende, Änderungen wg. Corona möglich

Informationen zu Corona
Bitte beachten Sie unsere Informationen zu aktuellen  
Corona-Maßnahmen auf unserer Website. Unser  
Besucher:innenservice hilft Ihnen ebenfalls gerne weiter.
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Stiftung LWL-Museum für Kunst und Kultur
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